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Zahlreiche Produkte wandern tagtäglich in 
den Abfall. Auch Gegenstände, an denen ei-
gentlich nicht viel kaputt ist und die nach 
einer einfachen Reparatur problemlos wieder 
verwendet werden könnten. Leider ist das Re-
parieren bei den meisten Menschen aus der 
Mode gekommen. 
Immer mehr Repair Cafés zeigen, dass viele 
Produkte ohne grossen Aufwand repariert wer-
den können. Die Besucher werden von ehren-
amtlichen Profis angeleitet und profitieren von 
deren Fachwissen und passendem Werkzeug. 
Gängige Ersatzteile können zu Selbstkosten-
preisen vor Ort gekauft werden. Als positiver 
Nebeneffekt wird das Portemonnaie geschont, 
man schliesst neue Kontakte und kann sich bei 
Kaffee und Kuchen austauschen. Die Erkennt-
nis, dass Produkte repariert werden können, 
hilft auch kommerziellen Reparaturbetrieben. 
Einige Betriebe finden die Idee des Repair 
Cafés so gut, dass sie sogar selbst mithelfen 
und an Repair-Café-Tagen kostenlos Dinge  
reparieren.
Das Repair Café Langnau ist in Zusammenar-
beit mit der Freizeitstätte Langnau und der 
Stiftung für Konsumentenschutz entstanden. 
Die Treffen finden jeweils samstags von 10 bis 
16 Uhr statt – erstmals am 2.April 2016, danach 
am 21.Mai und 25.Juni in der Freizeitstätte im 
alten Ilfisschulhaus.

Das Repair Café sucht noch Reparaturexperten. 
Verfügen Sie über handwerkliche Fertigkeiten 
und flicken Sie gerne defekte Gegenstände 
(zum Beispiel Computer, Handys, Haushaltge-
räte, Stühle, Kleider oder Spielzeug)? Dann 
melden Sie sich.  atl/jul

Auskunft und Kontakt: 
Annie Tschudin, 034 402 49 00
a.tschudin@bluewin.ch oder 
Johannes Utzinger, 078 896 42 64. 
Weitere Informationen im Internet: 
www.repair-cafe.ch.
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Reparieren statt wegwerfen: Erstes 
Repair Café in Langnau lanciert
Am 2. April 2016 findet in der Freizeitstätte das 1. Repair Café Langnau statt. 
Egal ob Spielzeug, Mixer, Handy oder der Lieblingspullover: Alle sind herzlich 
eingeladen, defekten Gegenständen mit Hilfe von Reparaturexperten neues 
Leben einzuhauchen.

Patent Ochsner sollen nach Langnau kommen? 
Was ist eigentlich der nächste Gig im Chäs-
Chäuer-Saloon? Im Kellertheater gibts nun 
Poetry Slam? Und wann ist schon wieder das 
nächste Heimspiel der Tigers? Ach ja, wann 
der nächste Märit ist, sollte ich ja auch noch 
wissen... Fragen dieser Art beantwortet «www.
langnau-ie.ch/agenda», die Seite mit den vie-
len Klicks auf der Homepage der Langnauer 
Gemeindeverwaltung. Im Gegensatz zu man-
chen anderen Websites dieser Art werden hier 
nicht nur jene Veranstaltungen präsentiert, 
die gemeldet werden. Die Langnauer Agenda 
wird redaktionell betreut, Informationen über 
kommende Veranstaltungen werden aktiv ein-
geholt und möglichst ausführlich dargestellt. 

Auf kommende kulturelle Anlässe wird weitge-
hend lückenlos und komplett in Wort und Bild 
hingewiesen, inklusive weiterführenden Links 
für zusätzliche Informationen.

Newsletter «10 Tage Langnau»
Zudem kann auf «www.langnau-ie.ch/agen-
da» der Newsletter «10 Tage Langnau» bestellt 
werden. Per Mail wird regelmässig freitags auf 
Konzerte, Lesungen oder Theateraufführungen 
hingewiesen. Da die SCL Tigers in Langnau 
auch ein kultureller Faktor sind, werden de-
ren Heimspiele ebenfalls aufgelistet. Über 250 
Abonnenten von «10 Tage Langnau» orientie-
ren sich mittlerweile auf diese Art, was in der 
Langnauer Kulturszene angesagt ist.  hbä
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Alle Kulturanlässe auf einen Blick
Ob Konzert, Theater oder Kino: Der Langnauer Online-Veranstaltungskalender 
informiert über alle kommenden Anlässe der Langnauer Kulturszene.

Alles zu finden auf «www.langnau-ie.ch/agenda» (von links): Die Ochsners spielen am  
5. Dezember in der Kupferschmiede. Country mit Sixpack ist am 12. Dezember im Chäs-
Chäuer-Saloon angesagt. Poetry Slam gibts am 30. Januar mit dem Schweizer Meister und 
gebürtigen Langnauer Christoph Simon im Kellertheater. Ebenfalls dort findet am 20. Februar 
der erste Emmentaler Poetry «Slam-Now Langnau No.1» statt.

Im Repair Café werden die Besucher von  
ehrenamtlichen Profis angeleitet. (Bild mlu)


